
www.toptotop.org   - 1 -   
 

 
TOPtoTOP Jahresbericht 06/07 
 
Dieses Jahr besuchte TOPtoTOP zehn verschiedene Länder und begeisterte viele Menschen für den 
Klimaschutz.TV-Reportagen und Zeitungsberichte erschienen in zwölf Ländern. Auf 4600 Seemeilen 
haben wir wiederum tolle Klimaschutzprojekte kennengelernt. Leider trifft die Erwärmung immer mehr 
Menschen und oft die ärmsten Schichten. In Polynesien nehmen Hurrikane zu und der Meeresspiegel 
steigt. Die Menschen merken, dass etwas geschehen muss und unsere Vorträge über Wind- und 
Sonnenenergie sind sehr populär. Die Zahl der Zuhörer stieg seit dem Start auf total 20‘000 und 
TOPtoTOP hat bereits 15 Tonnen Abfall eingesammelt! 
Ohne die Grosszügigkeit und Gastfreundschaft der Leute unterwegs und Deiner Unterstützung ist 
unser Einsatz undenkbar. Ein grosses Dankeschön an alle Gönner und an unseren Hauptsponsor 
Victorinox. Dieser Dank gebührt auch Präsenz Schweiz, der IST AG, Webasto und allen, die unser 
Projekt mit ihren Top-Produkten und Dienstleistungen unterstützen (vgl.„supporters“ auf 
www.toptotop.org). Einen besondern Dank an unsere Mitglieder Iris, Urs, Peter, Annemarie und 
Andrea, die aktiv an der Expedition teilnahmen und an Gaby, Thomas, Andre, Bregette, Peter und 
unsere Familien, die wie Heinzelmännchen für Administration, Website und Buchhaltung gesorgt 
haben. 

     
 RAI UNO                                                  Huahine                                                                  Solarmobil 
 
Jahresverlauf 
 
Das Highlight in diesem Jahr für uns als Familie war die Geburt unseres Sohnes Andri. Dank unseren 
Freunden Dominik und Georgy Bergantz bekamen wir in Taravao auf Tahiti bei Michel Dehran eine 
Boje, sodass wir uns während der Geburt um die Pachamama keine Sorge machen mussten.  Die 
lange Odyssee, um einen Geburtsort zu finden, führte uns über die Osterinsel nochmals bis nach 
Argentinien und zurück nach Chile, wo wir die Eingliederungswerkstätte "Esuela Confederation Suiza" 
in Victoria besuchten, dessen Erweiterung wir mit Botschafter Regli’s Hilfe imitierten. In Valdivia 
erfuhren wir dann von unseren Mitgliedern Elena & Federico Dünner eine einzigartige Gast-
freundschaft und Sabine konnte sich gut von der Geburt erholen. 
Der chilenische Glaziologe und Klimaforscher Gino Casassa integrierte Dario’s Arbeit über die 
Auswirkungen des Klimawandels auf den Bergführerberuf in den letzten Klimabericht der UNO (IPCC-
Bericht). Dank Gino’s Kontakten war es Dario möglich, junge chilenische Bergsteiger in die Technik 
des Führens auf Gletschern einzuführen. TOPtoTOP Mitglieder Iris und Urs Schlegel begleiteten ihn 
dabei auf den Vulkan Mocho. 
 
Für Präsentationen an der Schweizerischen Bootsmesse Swissnautik und für die Taufe von Andri, 
kamen wir Ende 2006 in die Schweiz. Die Weihnachtszeit war etwas stressig, da Salina und Andri 
wegen einer Lungenentzündung hospitalisiert werden mussten. Unsere beiden Familien waren in 
dieser Zeit eine grosse Stütze. 
Die Taufe von Andri verbanden wir mit einem TOPtoTOP Treffen: Viele Freunde und Mitglieder kamen 
zum Fondue auf das Hörnli und verbrachten mit uns die Nacht im Massenlager des Klosters 
Fischingen, wo am folgenden Tag die Taufe stattfand. Einen herzlichen Dank an Pater Stephan für die 
Organisation dieser schönen Feier und das tägliche Gebet für unser Klimaprojekt. 
Dank Rolf Krähenbühl von der BEA-Expo hatten wir an der Swissnautik erneut die Möglichkeit für 
Wind- und Sonnenenergie zu werben und präsentierten Produkte, die sich auf der der Expedition 
bewähren. Dank Victorinox hatten wir einen attraktiven Stand und mit Sepp Gissler von der Firma 
Megasol einen Solarexperten in unserem Messe-Team. Die Panels von Megsol bewähren sich auf der 
Expedition genial und als Dank organisierten wir für die gesamte Belegschaft ein 
Schneeschuhwochenende im Saganser Oberland. 
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Annemarie                                                    Pachamama                                                Swissnautic 
 
Dank Fabienne Bavaud von Präsenz Schweiz (EDA) präsentierten wir unser Projekt zudem in Bern. 
Das Resultat: TOPtoTOP ist von Michel Hueter (EDA) eingeladen worden an der Weltausstellung 
2010 in China für den Auftritt der Schweiz mitzuwirken. Hans-Peter Willi, Konsul in Shanghai, 
vermittelte uns bereits wertvolle Kontakte. Unsere Idee ist eine Tournee durch China mit Fahrrad und 
auf dem Yangtse Fluss und ein Clean up am Everest zusammen mit chilenischen Bergsteigern, um 
möglichst viele Menschen auf den Schweizer Pavillon aufmerksam zu machen. Im Pavillon wollen wir 
unsere Top Swiss innovations for a green planet vorstellen. 
Zwischen Taufe und Messe arbeiteten wir als Ski- und Bergführer. Leider war der Winter schneearm 
und es gab nur wenig Arbeit. Wir hatten mehr Erfolg mit öffentlichen Vorträgen; unter anderem 
ermöglichte unser Mitglied Peter Storm eine Präsentation vor 160 Managern von HP (Hewlett-Packard 
Schweiz GmbH) in Zürich. 
Dank Mitglied Annemarie Büchler verbrachten wir drei Wochen in der Lenk in ihrem Ferienhaus. An 
einem TOPtoTOP Vortrag in einem „Zirkuszelt“ kamen wir in Kontakt mit Marianne Tschanz von Lenk 
Tourismus. Dank ihrer Pressemitteilung verzeichneten wir anschliessend einige Medienerfolge: So 
berichteten im Monat Februar drei Fernsehstationen und vier Zeitungen über TOPtoTOP: „10vor10“ 
des Schweizer Fernsehens DRS, „Talk täglich“ von Tele Zueri und „Im Gespräch“ von Tele 
Ostschweiz. In der Schweiz berichteten neben kleineren Zeitungen die AZ und die Berner Zeitung mit 
ganzseitigen Artikeln. 
Mitglieder Thomas Lohbeck und Andre Zika kreierten eine neue TOPtoTOP DVD mit den aktuellen 
Fernsehberichten (Bestellungen: andre.zika@cash-systeme.ch). Die beiden waren zusammen mit 
weiteren Mitgliedern im TOPtoTOP Skitouren Camp in Bivio Ende Februar. Mitglied Peter Locher 
offerierte uns seine Ferienwohnung - das Wetter und der Schnee waren fantastisch. 
 
Der 3-monatige Aufenthalt endete mit einem Abschiedsfest auf dem Lanaberg und wir kehrten zurück 
aufs Schiff in Tahiti. Beim Stopover in Sydney koordinieren wir unsere Aktivitäten für Ende Jahr. Dank 
Corinne & Robert Urquhart hatten wir ein ideales „base camp“ im Zentrum der Grosstadt. 
In Tahiti ging die Pachamama nochmals an Land und dank der Murette Versicherung konnte das 
Ruder nun endlich repariert werden. Während dieser Werftzeit bei Technimarine logierten wir bei der 
Lehrerin Francoise Macherez, was das Arbeiten am Schiff wesentlich erleichterte. FULLRIVER 
BATTERIES schenkte TOPtoTOP neue Batterien und MAMUTEC neue Taue. 
Die Analyse von Sabines Hautausschlag war gluecklicherweise nicht bösartig. In Tahiti waren 
besonders Kinderärztin Blanche Chaufour, Lehrer Patrice Bouteuil, Familie Coco & Marc Henrion und 
Elenore Bertsch eine grosse Hilfe für unser Projekt. 
Ab Papeete begleitete uns Mitglied Peter Locher für drei Wochen bis nach Bora Bora und auf Morea 
schenkte uns die Lehrerin Lila Panassioux Schulmaterial für ärmere Schulen. 
In Huahine begleitete uns der italienische Sender RAI UNO in die Schule. Wir dachten, dass der 
Bericht nur in Europa ausgestrahlt wird und waren positiv ueberrascht, als wir von Federico aus Chile 
erfuhren, dass er zufällig im Fernsehen den Bericht der RAI gesehen hat.  
Kurz bevor wir wieder Segel setzten, reiste Mitglied Annemarie Büchler an. Sie blieb fünf Monate bis 
Neukaledonien und war uns eine grosse Hilfe beim Navigieren, Expertenwissen als Biologin in den 
Schulen und eine Ersatzgrossmutter fuer Salina und Andri. 
In Tahaa  wurden wir von Schuldirektor Eric Egger sehr herzlich empfangen. Er ist Bürger von 
Altstetten (ca. 1 h von Sabine’s bzw. Dario’s Eltern) und hat als einzige Erinnerungen an die Schweiz 
seinen Pass und eine Kuhglocke. Beim „Ananaskönig“ der Insel assen wir die beste Ananas der Welt 
und in Raiatea wuden wir wie nie zuvor mit Bananen beschenkt. 
Der Felsen von Bora Bora ragt imposant aus dem Meer und Peter und Dario konnten nicht 
widerstehen dort zu klettern. Der Schweizer, Rene Schmidlin, gründete als erster in Polynesien ein 
Tauchcenter „TOPdive“. Er schenkte TOPtoTOP eine Tauchausruestung, damit wir im Notfall den 
Anker klarieren können. 
Beim Suvarow Atoll, das zu den Cook Inseln gehört war der Pass wegen hohem Seegang zu 
gefährlich, sodass wir die Reise bis Samoa fortsetzten. 
Auf dieser knapp wöchigen Überfahrt schafften wir in 24 Stunden einmal 188 Seemeilen. Der Rekord 
waren aber 210 Seemailen in 24 h zwischen Tonga und Wallis. 
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 Zeichnungswettbewerb                               Morea                                                          Clean up in Makogai 
 
In Samoa erhielten wir von unseren langjährigen Mitgliedern Fritzi & Stephan Brunner die Nachricht, 
dass am 14. Juni das jüngste TOPtoTOP Mitglied Theda Odilia in Bern zur Welt kam. Kurze Zeit 
später lernten wir Marco & Maria Ines Kappenberger kennen, die auch Mitglied werden wollten. Die 
Schweiz-Chilenen leben in Samoa, organisierten uns die Medien und nutzen ihr Land zum Schutz der 
einheimischen Artenvielfalt. Dank ihnen hatten wir am nächsten Tag Interviews mit zwei TV Stationen 
und dem Samoa Observer. 
In Savaii trafen wir uns mit der einheimischen Umweltschützerin Moelagi Jackson und mit dem 
Craterman. Dieser Eremit schützt eine einzigartige Vulkanlandschaft in selbstloser Fronarbeit. Anna & 
Andi Kreutz in Fayamolo halfen uns beim Transport zu den Schulen. Das Le Lagoto Beach Resort von 
Kucki Refzlaft stellte uns die Infrastruktur für unsere Aktivitäten auf Savaii zur Verfügung und die 
Familie von Fila Fyyen, die beim letzten Hurrikan ihr Haus verlor, nahm uns in ihre Sippe auf. 
In Niuatoputapu, das zu Tonga gehört, lancierten wir eine Abfalldeponie. Diese Insel wird im besten 
Fall drei Mal im Jahr von einem Versorgungsschiff angelaufen. Da ein Arzt fehlte, war Sabine als 
Krankenschwester, wie schon in anderern Destinationen eine gefragte Frau und konnte dank unserer 
umfangreichen Schiffsapotheke oft helfen. Vor einigen Jahren wurde jedes Haus dank „AID New 
Zealand“ mit einem Solarpanel und einer Batterie bestückt. Leider wurden die Benützer nicht im 
Umgang mit dieser neuen Technologie geschult. TOPtoTOP organisierte einen Solar- und 
Batteriencrashkurs und schenkte ihnen ein Messgerät. 
Vor unserer Abreise ereignete sich ein misterioeser Todesfall: Der einzige Ausländer, der bei einer 
einheimischen Familie logierte, wurde eines Tages mit zusammengebundenen Beinen im Riff 
gefunden und danach tauchte ein Brief von ihm auf mit einem Hilfeaufruf. Dario fotografierte die 
Dokumente und konnte dann von Wallis aus die Deutsche Botschaft in Wellington verständigen. 
In Wallis begegneten wir Michel Soula, Evelyne und Etienne Petit, weitere, einzigartige 
Persönlichkeiten, die uns bei der Organisation der Schulen und Medien unterstützten. Mit Pierre Gins, 
von „voile pour tous“ organisierten  wir erstmalig ein clean up mit geistig behinderten Kindern. Im 
Spital lernte Sabine beim Chirurgen Francois Codinach Wunden zusammen nähen. 
 

     
Sabine’s Nähkurs in Wallis                          Korallenriff                                                  Navigation mit Andri 
 
In Fiji stellte uns Dolly von der Copra Shed Marina in Savusavu eine Mooring zur Verfügung und 
Savita & Dharmendra Prasad ihr Internet. So konnten wir endlich wieder einmal die vielen Emails von 
Schulen, Freunden, Partnerorganisationen etc. beantworten. Dario fand auch Arbeit und überführte 
zusammen mit Peter Edmunds den Katamaran „Legaris“ nach Lautoka. Das Eignerehepaar George 
und Natalie schenkte TOPtoTOP zudem ein altes Segel, das wir nun zu einem Sturmsegel 
umfunktionieren wollen. Kaspar und Steffi Füllemann waren uns ebenfalls eine Hilfe: Sie reisten von 
Savusavu mit unserem Wassermacher in die Schweiz zur Reperatur. Unser Mitglied Andrea Roner 
begleitet uns von Oktober bis Ende Jahr und nimmt ihn wieder mit. 
Am diesjährigen „Clean-up-the-world-day“ säuberten wir zusammen mit allen Kindern und 
Jugendlichen die Insel Makogai. Auf dieser Insel in der Korosee werden Mördermuscheln gezüchtet 
und wieder ins Riff ausgesetzt, um sie vor dem Aussterben zu bewahren. Vor einigen Jahren wurden 
auch Meerschildkroeten aufgezogen. Infolge der schwierigen politischen Verhältnisse im Land, fehlt 
das Geld für den Dieselgenerator, damit die Aufzuchtbecken mit frischem Meerwasser versorgt sind. 
Solarstrom für die Pumpe wäre die ideale Loesung! Damit wären auch die Jobs für die etwa 15 
Familien gesichert und die sinnvolle Aufzucht würde weitergeführt. TOPtoTOP ist dabei ein Konzept 
zu erarbeiten. Die Panels könnten auf dem Weg nach China installiert werden. 
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 Vulkan Mocho                                             Asau, Savaii, Samoa                                   TOPtoTOP Treffen, Schweiz 
 
... und so geht es weiter im 2008 
 
Jetzt sind wir auf dem Weg nach Vanuatu, Neukaledonien und Lord How Island. Ende Oktober radeln 
wir zum nächsten TOP, den Mount Kosiusco, der höchsten TOP von Australien. In Sydney werden wir 
von Victorinox mit neuen North Sails Segel ausgerüstet. In Australien und Neuseeland wollen wir  an 
Internationalen Boat Shows teilnehmen und für Wind- und Sonnenenergie werben. 
Zwischen Januar und März sind wir in den Schulen Neuseelands und arbeiten in den Schulferien als 
Bergführer und Krankenschwester. Danach segeln wir die australische Ostkueste hoch. Im Herbst 08 
reisen wir für die Planung der Aktionen in China in die Schweiz und nützen die Gelegenheit für ein 
TOPtoTOP Camp - voraussichtlich in der zweiten Oktoberwoche. Interessierte melden sich bitte mit 
möglichen Daten, damit wir für das Camp wiederum eine geeignete Unterkunft finden können. 
 

Grüsse von S17.35 E177.26, Dario, Sabine, Salina & Andri        
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Bitte nicht vergessen: Mitgliederbeiträge 2007 bis spätestens Ende Oktober 2007 erledigen. 
 
Jugendliche CHF 20.- Schulen   CHF 75.- Firmen/Vereine/Gönner ab CHF 250.- 
Erwachsene CHF 50.- Familien  CHF 75.-  
 
Postcheque Nr. 90-119336-1, TOPtoTOP, 7320 Sargans oder via Internet www.toptotop.org/join 
 
Auf dem Internet planen wir in der Rubrik „who“, eine Mitgliederseite, d.h. unsere Mitglieder sind mit 
Foto, Namen, Wohnort und Land erwähnt. Falls Du integriert werden möchtest, sende bitte ein Email 
mit Foto, Name, Wohnort und Land an unseren Webmaster: thomas@toptotop.org.  
Weiter bitten wir Dich, unserer Kassiererin Deine Email und aktuelle Adresse mitzuteilen: 
gabi@toptotop.org. 
Vielen Dank für Deine Unterstützung - in welcher Form auch immer für TOPtoTOP! Deine 
Mitgliedschaft ist die Basis, die TOPtoTOP erst möglich macht!  
 

 ToptoTop is a non profit organisation under the patronage of the United Nations Environment Program 
 

      
  Geschenk in Raiatea                                   Peter                                                           Schulmaterial von Präsenz Schweiz 


